
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mitgliederbrief 215 (2009-2)                                Mai 2009 
 
 
Liebe Mitglieder und Freunde, chers amis, 
 
mit den besten Frühlingsgrüßen erhalten Sie heute den zweiten Mitgliederbrief der DFG in 
diesem Jahr. Über die ersten Veranstaltungen des Jahres wird in kurzen Rückblicken be-
richtet; gleichzeitig gilt es, auf einen neuen Termin für unsere Pättkestour und auf eine neu 
in unser Programm aufgenommene Informationsveranstaltung für junge Leute hinzuweisen, 
die unter dem Titel „Wirtschaftsstandort Frankreich – Arbeiten im Nachbarland“ am 17. Juni 
in der Fachhochschule stattfinden soll (siehe auch Seite 3). Außerdem erhalten Sie natürlich 
die Einladung zur Eröffnung der diesjährigen landeskundlichen Ausstellung am 3. Juni im 
Medienzentrum.  
 
Mit freundlichen Grüßen – à bientôt! 
 
Ihre 
 
 
 
���� Achtung: Neuer Termin für die DFG-Pättkestour mit Werner Brandt! 
 

Neu! Samstag, 
16. Mai 2009 

 
Abfahrt 10.30 Uhr 

ab Parkplatz 
Textilmuseum 

 
Rückkehr 

gegen 16.30 Uhr 
 

Anmeldung 
erforderlich! 

 

 Schon häufiger wurde der Wunsch geäußert, die DFG-Pättkestour 
doch einmal an einem Samstag anzubieten. Und da unser Ehren-
präsident in diesem Jahr für den ursprünglich geplanten Sonn-
tagstermin am 17. Mai  angesichts zahlreicher sonntäglicher Fa-
milienfeiern keine passende Gaststätte für die Mittagseinkehr re-
servieren konnte, findet die Tour in diesem Jahr bereits am 
Samstag, 16. Mai 2009 statt. Der Ausflug führt in die Dingdener 
Heide und noch ein Stückchen weiter. Er wird insgesamt etwa 40 
Kilometer lang sein. Zur Mittagszeit besteht ausreichend Gelegen-
heit, sich in schönem Umfeld auf eigene Kosten zu stärken.  
Anmeldungen bitte � bis Samstag, 9. Mai 2009 bei Claudia Wie-
nen, � 02871 8152. 
Sollte jemand plötzlich verhindert sein, bittet Werner Brandt um 
Benachrichtigung unter � 02871 8201, damit die Gruppe nicht 
vergebens warten muss. 

 
 
����  Regionen Frankreichs - Einladung zur Ausstellungseröffnung 
 

Mittwoch, 
3. Juni 2009 

17.00 Uhr 
Medienzentrum 
(Alter Bahnhof) 

Hindenburgstraße 5 

 Aquitaniens Norden – Wiege der Menschheit 
Nachdem im vergangenen Jahr der Süden Aquitaniens vorgestellt 
wurde, steht bei der diesjährigen Ausstellung unseres landes-
kundlichen Arbeitskreises der Norden im Zentrum des Interesses. 
Eine Einladung zur Ausstellungseröffnung finden Sie in der Anlage 
zu diesem Mitgliederbrief. 

 



 
 

���� Rückblick: DFG-Lesewettbewerb 2009  
 
Unter hervorragender Beteiligung aller Bocholter Gymnasien und Realschulen sowie der 
Heinrich-Meyers-Realschule Hamminkeln fand am 24. März 2009 in den Räumen der Stadt-
sparkasse Bocholt die Endausscheidung des diesjährigen DFG-Lesewettbewerbs statt. Damit 
konnte diese erfolgreiche Veranstaltung bereits zum 21. Mal durchgeführt werden. Die be-
währte dreiköpfige Jury bildeten wiederum die Französin Nathalie Stenert, Dr. Dieter Oettel 
und Rolf Saborowski. Die DFG gratuliert allen Gewinnerinnen und Gewinnern sehr herzlich! 
Auch ihren Lehrerinnen und Lehrern, der Jury und unserer Organisatorin Hilke Smidt ein 
herzliches «Merci beaucoup»! Hier die Ergebnisse: 
 

  

Teilnehmer/in 
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Schule 

Sebastian Franken 1 7 Heinrich-Meyers-Realschule  
Molina-Claudia Lewak 2 7 Israhel-van-Meckenem-Realschule 
Ina Kleinkes 
 

3 6 Werner-von-Siemens-Realschule 

Anna Middelkamp 1 9 Albert-Schweitzer-Realschule 
Isabell Breuer 2 9 Werner-von-Siemens-Realschule 
Julia Dworok 3 8 Israhel-van-Meckenem-Realschule 

1. Gruppe: 
Realschulen 
Klassen 6-7 
Klassen 8-10 

Anja Brömmelkamp 
 

4 8 Heinrich-Meyers-Realschule 

Leonie Siemen 1 10 Euregio-Gymnasium (Diff) 
Sophie Beume 2 7 Marien-Gymnasium 

2. Gruppe:  
Gymnasien 
Jahrgangsstufen 6/7 
(2. Fremdsprache) 
Jahrgangsstufen 8-10  
(3. Fremdsprache)  

Sarah Greifeld 
 

3 7 St. Georg-Gymnasium 

Marie Rickert 1 8 St. Georg-Gymnasium 
Theresa Gaelings 2 9 Euregio-Gymnasium 

3. Gruppe:  
Gymnasien 
Jahrgangsstufen 8-10 
(2. Fremdsprache) 

Robin Nakott 
 

3 9 Marien-Gymnasium 

Pascal Scheven 1 12 St. Josef-Gymnasium 
Melis Yurdakul 2 12 Euregio-Gymnasium 
Ivona Coric 2 12 Marien-Gymnasium 

4. Gruppe:  
Gymnasien 
Oberstufe 

Pia Giesing 
 

3 12 St. Georg-Gymnasium 

 
 
 
���� Rückblick: La belle et la bête - Die Schöne und das Biest 
 
Das traditionelle französische Volksmärchen aus dem 18. Jahrhundert hatte die DFG als 
Thema für den traditionellen Bastel- und Vorlesenachmittag in der Bocholter Stadtbiliothek 
am 18. März 2009, ausgewählt. Mit den bekannten Bildern aus Walt Disney's gleichnamigen 
Musical bastelten die anwesenden Kinder im Bocholter Medienzentrum die „Schöne“ vor 
dem Burgturm des Schlosses, in dem der Schlossherr als Biest verwandelt lebt. Nicht nur 
prickeln und schneiden, sondern auch malerisches Geschick waren gefragt, um der Ge-
schichte mit der gutmütigen Teekanne Madame Pottine, der höflichen Kaminuhr Monsieur 
von Unruh und dem vorlauten Kerzenleuchter Lumière Leben einzuhauchen. 
Die DFG dankt Bernhard Bier und seinem Team von der Stadtbibliothek für die Gestaltung 
des Nachmittags und freut sich auf die nächste Veranstaltung! 
 
 
 
 



 
 

���� Rückblick: Großartige „Rheinreise“ im Historischen Rathaus 
 
Hervorragend gelesen waren ausgewählte „Notizen von einer Rheinreise“ des französischen 
Schriftstellers Victor Hugo, die der Kölner Schauspieler Axel Gottschick am 22. März 2009 
einem begeisterten Publikum vortrug. Die wenig bekannten Dokumente aus einer Zeit, in 
der Schriftsteller sich auch als Chronisten verstanden und ihre Reiseerlebnisse in Text und 
Skizzen festhielten, bestachen durch eine scharfe Beobachtungsgabe, glänzende Formu-
lierungen, Temperament und Witz. Originalwerke für Flöte und Gitarre von Zeitgenossen 
Victor Hugos waren wunderbar auf die Texte abstimmt und wurden durch das brillant spie-
lende Duo Bozza mit Andreas Evers an der Flöte und Stephan Schäfer an der Gitarre zu 
Gehör gebracht. 
 
 
Neues Angebot: Junge DFG - „Wirtschaftsstandort Frankreich“  
 

Mittwoch, 
17. Juni 2009 

15:00 Uhr 
 

Fachhochschule Gel-
senkirchen 

Abteilung Bocholt 
Münsterstraße 265 

46397 Bocholt 
 

 Für Schüler der weiterführenden Schulen in Bocholt und der Re-
gion und Studenten der Fachhochschule bietet die DFG in Koope-
ration mit der FH Gelsenkirchen eine Veranstaltung zum Thema 
„Wirtschaftsstandort Frankreich - Arbeiten im Nachbarland“ an. 
Zunächst geht es um den Wirtschaftsstandort Frankreich und die 
Chancen für deutsche Unternehmen auf dem französischen Markt. 
Cyril Mathern, Business Development Manager der Invest in 
France Agency, wird die Frage beantworten, warum Frankreich - 
auch in Krisenzeiten - für deutsche Unternehmen ein attraktiver 
Standort ist. Er berichtet vom aktuellen Investitionsklima sowie 
neuesten Reformen und Förderprogrammen. 
In einem zweiten Teil geht es um Jobs, Sprachaufenthalte und 
Praktika für junge Leute in Frankreich. Zu diesem Punkt ist eine  
Vertreterin der Deutsch-Französischen Jobbörse Connexion-
Emploi eingeladen. Im Anschluss gibt es einen kleinen französi-
schen Imbiss. 
Die Schulen in Bocholt und Umgebung erhalten in Kürze eine ge-
sonderte Einladung. Diese kann auch direkt bei der Deutsch-Fran-
zösischen Gesellschaft Bocholt angefordert werden, unter: 
� 02871 181945 oder info@dfg-bocholt.de. 

 
 
 
����  VDFG/FAFA-Jahreskongress vom 8.-11. Oktober 2009 
 
Der Jahreskongress der VDFG-FAFA findet vom 8. – 11. Oktober 2009 in Duisburg statt. 
Das Generalthema lautet: Was bewegt Europa heute: Politik? Wirtschaft? Kultur?“ 
Einladungen mit dem detaillierten Programm sind in Kürze erhältlich. 
 
 
���� Schade! Absagen 
 
Leider mussten wir mangels Interesse zwei unserer geplanten Veranstaltungen absagen, 
zum einen die Tagesfahrt nach Soest, die in erster Linie der Gedenkstätte „Französische 
Kapelle“ in Soest gelten sollte. Auch eine Stadtbesichtigung mit Einkehr hatte unser Vor-
standsmitglied Josef Görge vorbereitet, aber für eine Fahrt mit dem Bus waren nicht genü-
gend Anmeldungen da. Ebenfalls absagen mussten wir die Weinprobe zu Weinen der südli-
chen Rhône und des Languedoc-Roussillon, die Weinhändler Heiko Mätzig für die DFG an-
geboten hatte. Wir werden einen weiteren Versuch wagen! 
 
 
 


